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ÜBER DIESE KURZANLEITUNG
Vielen Dank, dass Sie sich für einen Ford entschieden haben. Damit Sie Ihr Fahrzeug besser kennen lernen, sollten Sie sich die Zeit nehmen und die Schnellanleitung lesen, in der wichtige Aspekte der Bedienungsanleitung zusammengefasst sind. Der sichere Umgang mit Ihrem Auto erhöht die Sicherheit und bringt Ihnen mehr Spaß am Fahren.
Diese Schnellanleitung ist zusätzlich zur Bedienungsanleitung zu lesen.
ACHTUNG
Die Betätigung von Bedienelementen des Fahrzeugs darf nicht zu Lasten von Aufmerksamkeit und Verkehrssicherheit gehen.
KURZÜBERSICHT
Armaturenbrett – Übersicht
Linkslenker-Fahrzeuge
Rechtslenker-Fahrzeuge
| A | Belüftungsdüse |
| B | Leuchtweitenregulierung |
| C | Blinkleuchten |
| D | Kombiinstrument |
| E | Informationsdisplay |
| F | Scheibenwischerhebel |
| G | Schalter – Warnblinkanlage |
| H | Deaktivierungsanzeige – Beifahrerairbag |
| I | Schalter - heizbare Windschutzscheibe und heizbare Heckscheibe |
| J | Audio- bzw. Navigations-Einheit |
| K | Klimaanlage |
| L | Umluftschalter |
| M | Schalter – Klimaanlage |
| N | Zigarettenanzünder oder Zusatz-Steckdose |
| O | Lenkzündschloss |
| P | Einstellhebel – Lenkrad |
| Q | Audiosystem |
| R | Dimmer – Instrumentenbeleuchtung |
| S | Lichtschalter |
VER- UND ENTRIEGELN
Türen mit Schlüssel entriegeln
Alle Fahrzeuge
Schlüssel mit seinem oberen Bereich zweimal in Richtung Fahrzeugfront drehen, um alle Türen zu entriegeln.
Transit Connect
Schlüssel mit seinem oberen Bereich in Richtung Fahrzeugfront drehen, um die Vordertüren zu entriegeln.
Tourneo Connect
Schlüssel mit seinem oberen Bereich in Richtung Fahrzeugfront drehen, um die Vorder- und Schiebetüren zu entriegeln.
Verriegeln und Entriegeln der Türen mit der Fernbedienung
Beachte: Es besteht auch die Möglichkeit, die Diebstahlwarnanlage unabhängig von der Doppelverriegelung durch Drehen des Türschlüssels in die Verriegelungsstellung scharfzuschalten.
| A | Entriegeln |
| B | Verriegeln |
| C | Gepäckraumdeckel entriegeln |
Transit Connect
Taste A einmal drücken, um nur die Vordertüren zu entriegeln.
Taste A zweimal drücken, um alle Türen zu entriegeln.
Taste C einmal drücken, um die Schiebetür und den Gepäckraumdeckel zu entriegeln.
Tourneo Connect
Taste A einmal drücken, um die Vorder- und Schiebetüren zu entriegeln.
Taste A zweimal drücken, um alle Türen zu entriegeln.
Taste C einmal drücken, um den Gepäckraumdeckel zu entriegeln.
Alle Fahrzeuge
Taste B einmal drücken, um alle Türen zu entriegeln.
Taste B innerhalb von drei Sekunden zweimal drücken, um die Doppelverriegelung zu aktivieren.
ELEKTRISCHE FENSTERHEBER
ACHTUNG
Einzelheiten zu allen Vorsichts- und Warnhinweisen finden Sie in Ihrer Bedienungsanleitung.
Bei nur einem geöffneten Fenster können Wind- bzw. Flattergeräusche entstehen. Um diese zu verringern, das gegenüberliegende Fenster geringfügig öffnen.
WARNLEUCHTEN UND ANZEIGEN
Die folgenden Warn- und Kontrollleuchten leuchten beim Einschalten der Zündung kurz auf und bestätigen die Funktionsbereitschaft der entsprechenden Systeme:
Leuchtet eine Warn- oder Kontrollleuchte beim Einschalten der Zündung nicht auf, weist dies auf eine Störung hin. Lassen Sie das System in einer Fachwerkstatt prüfen.
ABS-Warnleuchte
Leuchtet eine Warn- oder Kontrollleuchte beim Einschalten der Zündung nicht auf, weist dies auf eine Störung hin. Lassen Sie das System in einer Fachwerkstatt prüfen.
Airbag-Warnleuchte
Leuchtet sie während der Fahrt auf, weist dies auf eine Störung hin. Lassen Sie das System in einer Fachwerkstatt prüfen.
Bremssystem-Warnleuchte
Leuchtet bei betätigter Feststellbremse.
ACHTUNG
Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit schrittweise und halten Sie Ihr Fahrzeug an, sobald es der Verkehr bzw. die Bedingungen zulassen. Betätigen Sie die Bremse mit entsprechender Sorgfalt.
Leuchtet sie während der Fahrt auf, stellen Sie sicher, dass die Feststellbremse nicht angezogen ist. Ist die Feststellbremse nicht betätigt, weist das Aufleuchten auf eine Störung hin. Lassen Sie das System umgehend in einer Fachwerkstatt prüfen.
Blinker
Blinkt bei eingeschalteten Blinkleuchten. Fällt die Glühlampe einer Blinkleuchte aus, erhöht sich der Blinkfrequenz der Kontrollleuchte.
Warnleuchte Türöffnung
Sie leuchtet auf, wenn die Zündung eingeschaltet wird und eine Tür, die Motorhaube oder die Heckklappe nicht korrekt geschlossen sind.
Warnleuchten Motor
Warnleuchte Motorregelung
Warnleuchte Antriebsstrang
Alle Fahrzeuge
Leuchtet eine dieser Warnleuchten bei drehendem Motor auf, liegt ein Fehler vor. Das Fahrzeug kann weiterhin gefahren werden; die Motorleistung ist jedoch möglicherweise eingeschränkt. Blinkt sie während der Fahrt, Geschwindigkeit umgehend reduzieren. Wenn die Leuchte weiterhin blinkt, vermeiden Sie starkes Beschleunigen oder abruptes Gaswegnehmen. Lassen Sie das System umgehend in einer Fachwerkstatt prüfen.
ACHTUNG
Lassen Sie dies umgehend überprüfen.
Leuchten beide Warnleuchten gleichzeitig auf, Fahrzeug anhalten, sobald dies sicher möglich ist. Wird das Fahrzeug weiter gefahren, wird die Leistung möglicherweise reduziert und der Motor stirbt ab. Schalten Sie die Zündung aus, und versuchen Sie, den Motor erneut zu starten. Lässt sich der Motor starten, lassen Sie das System umgehend in einer Fachwerkstatt prüfen. Lässt sich der Motor nicht starten, muss das Fahrzeug geprüft werden, bevor Sie Ihre Fahrt fortsetzen können.
Kontrollleuchte Nebelscheinwerfer
Sie leuchtet bei eingeschalteten Nebelscheinwerfern auf.
Kontrollleuchte Diesel-Vorglühen
Kontrollleuchte Schweinwerfer
Sie leuchtet bei eingeschaltetem Abblendlicht oder seitlichen Begrenzungsleuchten und Rückleuchten.
Ladekontrollleuchte
ACHTUNG
Bei einem Fahrzeug mit Dieselmotor fällt die Bremskraftverstärkung aus, wenn der Generator-Antriebsriemen reißt oder lose ist.
Leuchtet sie während der Fahrt auf, weist dies auf eine Störung hin. Nicht benötigte elektrische Ausrüstung ausschalten. Lassen Sie das System umgehend in einer Fachwerkstatt prüfen.
Kraftstoff-Warnleuchte
Leuchtet sie auf, Fahrzeug umgehend betanken.
Der Pfeil neben dem Zapfsäulensymbol zeigt an, auf welcher Seite des Fahrzeugs sich der Tankstutzen befindet.
Kontrollleuchte Fernlicht
Leuchtet auf, wenn die Nebelscheinwerfer eingeschaltet werden. Bei Betätigung der Lichthupe blinkt die Kontrollleuchte.
Anzeige – Fahrerinformationssystem
Sie leuchtet auf, wenn im Informations-Display eine neue Meldung gespeichert ist.
Öldruckwarnleuchte
VORSICHT
Fahrt nicht fortsetzen, wenn die Warnleuchte Öldruck trotz korrektem Ölstand aufleuchtet. Lassen Sie das System umgehend in einer Fachwerkstatt prüfen.
Erlischt die Leuchte nach dem Starten des Motors nicht oder leuchtet sie während der Fahrt auf, weist dies auf eine Störung hin. Halten Sie das Fahrzeug an, sobald es der Verkehr zulässt und schalten Sie den Motor aus. Prüfen Sie den Motorölstand. Bei niedrigem Ölstand muss sofort Öl nachgefüllt werden.
Kontrollleuchte Nebelschlussleuchte
Sie leuchtet bei eingeschalteten Nebelschlussleuchten auf.
Service-Intervall-Anzeige
Sie leuchtet auf, wenn ein Ölwechsel erforderlich ist oder eine übermäßige Verunreinigung des Öls mit Ruß oder Ölschlamm vorliegt. Lassen Sie das Motoröl umgehend wechseln.
Nach Abschluss der Wartungsarbeiten wird die Leuchte vom Händler ausgeschaltet.
Sicherheitsgurt nicht angelegt
Schaltanzeige
Sie leuchtet kurzzeitig auf, um den Fahrer drauf hinzuweisen, dass ein Wechsel in einen höheren Gang günstigere Kraftstoffverbrauchswerte und einen niedrigeren CO2-Ausstoß zur Folge hat. Bei starker Beschleunigung, Bremsen oder Betätigung des Kupplungspedals leuchtet sie nicht auf.
Warnleuchte Stabilitätsprogramm (ESP) und Antriebsschlupfregelung
Beachte: ESP oder Antriebsschlupf-Regelung werden bei einer Störung automatisch abgeschaltet.
Sie blinkt, wenn eines der Systeme aktiv ist. Wenn die Warnleuchte nicht blinkt oder während der Fahrt aufleuchtet, liegt eine Störung vor. Lassen Sie das System umgehend in einer Fachwerkstatt prüfen.
Wird ESP manuell abgeschaltet, leuchtet die Warnleuchte auf. Die Leuchte erlischt, wenn das System wieder eingeschaltet oder die Zündung ausgeschaltet wird.
Warnleuchte – Wasserabscheider
Fahrzeuge mit Dieselmotor
Sie leuchtet auf, wenn sich zu viel Wasser im Kraftstofffilter befindet. Lassen Sie das System umgehend in einer Fachwerkstatt prüfen.
MANUELLE KLIMAANLAGE
Empfohlene Einstellungen zur Kühlung
Schalten Sie die Klimaanlage ein.
Mittlere und seitliche Belüftungsdüsen öffnen.
Mittlere Belüftungsdüsen nach oben und seitliche Belüftungsdüsen zu den Seitenscheiben ausrichten.
Empfohlene Einstellungen für Heizung
Mittlere Belüftungsdüsen schließen und seitliche Belüftungsdüsen öffnen.
Seitliche Belüftungsdüsen zu den Seitenscheiben ausrichten.
Windschutzscheibe entfrosten und entfeuchten
Steigt die Temperatur über 4 °C, wird die Klimaanlage automatisch eingeschaltet. Stellen Sie sicher, dass das Gebläse eingeschaltet ist. Die Leuchte im Schalter leuchtet während des Entfrostens und Entfeuchtens auf.
Wenn Sie den Bedienschalter - Luftverteilung in eine andere Stellung als Windschutzscheibe bringen, schaltet sich die Klimaanlage aus.
Sie können Klimaanlage und Umluftbetrieb nicht ein- und ausschalten, während der Bedienschalter - Luftverteilung auf die Windschutzscheibe gestellt ist.
KRAFTSTOFFVERBRAUCH
Die Angaben zu CO2-Emissionen und dem Kraftstoffverbrauch basieren auf Laborprüfungen entsprechend der EEC-Direktive 80/1268/EEC und in der Folge durchgeführten Änderungen an dieser Direktive. Dieser Prüfungen werden von allen Fahrzeugherstellern durchgeführt.
Die so ermittelten Werte dienen dem Vergleich zwischen Herstellern und Modellen von Fahrzeugen. Diese Werte dienen nicht als Angabe des tatsächlichen Kraftstoffverbrauchs im täglichen Einsatz Ihres Fahrzeugs. Der tatsächliche Kraftstoffverbrauch ist abhängig von Faktoren wie z. B. dem Fahrstil, dem Fahren mit hohen Geschwindigkeiten, häufigen Fahrtunterbrechungen, Einsatz der Klimaanlage, Ziehen eines Anhängers, angebauter Zusatzausstattung, usw.
Ein Ford Händler bietet Unterstützung bei der Senkung des Kraftstoffverbrauchs.
HINWEISE ZUM FAHREN MIT ABS
Beachte: Beim Ansprechen des Systems pulsiert das Bremspedal etwas und lässt sich evtl. tiefer drücken. Behalten Sie den Druck auf dem Bremspedal bei. Unter Umständen hören Sie auch ein Geräusch vom System. Dies ist normal.
Das ABS kann Risiken nicht eliminieren, wenn:
EINPARKHILFE
EINPARKHILFE
ACHTUNG
Die Einparkhilfe entbindet Sie nicht von Ihrer Verantwortung, beim Fahren entsprechende Vorsicht und Aufmerksamkeit walten zu lassen.
VORSICHT
Fahrzeuge mit einer nicht von Ford zugelassenen Anhängersteuereinheit erkennen Hindernisse möglicherweise nicht korrekt.
Die Sensoren können Objekte bei starkem Regen oder anderen Bedingungen, die zu störenden Reflexionen führen, möglicherweise nicht erfassen.
Beachte: Bei Fahrzeugen, die mit einer Anhängerkupplung ausgestattet sind, wird die Einparkhilfe automatisch deaktiviert, wenn Anhängerleuchten (oder Leuchtentafeln) über ein von Ford zugelassenes Anhängersteuergerät an die 13-polige Steckdose angeschlossen sind.
DACHTRÄGER UND GEPÄCKTRÄGER
Bei Dachaufbauten (z. B. Dachgepäckträgern) können Windgeräusche auftreten.
PRÜFEN DES MOTORÖLS
Bei neuen Motoren stabilisiert sich der Ölverbrauch erst nach ca. 5.000 km.
REIFENPFLEGE
Damit die vorderen und hinteren Reifen des Fahrzeugs gleichmäßig abgenutzt werden und länger halten, wird empfohlen, die Reifen in regelmäßigen Abständen von 5000 bis 10000 km (3000 und 6000 Meilen) zwischen vorn und hinten zu wechseln.
VORSICHT
Lassen Sie die Reifenflanken beim Einparken nicht am Bordstein streifen.
Überrollen Sie Bordsteinkanten nur langsam und möglichst rechtwinklig.
Untersuchen Sie die Reifen regelmäßig auf Einschnitte, Fremdkörper und ungleichmäßige Abnutzung. Ungleichmäßige Abnutzung kann ein Anzeichen dafür sein, dass die Achseinstellung fehlerhaft ist.
Prüfen Sie den Reifenluftdruck (einschließlich Ersatzrad) alle 2 Wochen bei kalten Reifen.
UHR- UND DATUMSANZEIGE - AUDIOGERÄT EINSTELLEN
Uhrzeit und Datum einstellen
Taste CLOCK drücken, um Datum und Uhrzeit anzeigen zu lassen.
Beachte: Wenn Sie nicht innerhalb von 30 Sekunden nach dem Drücken der Taste CLOCK eine weitere Taste drücken, schaltet das Display auf die vorherige Einstellung zurück.
Beachte: Wenn Sie nicht innerhalb von 30 Sekunden nach dem Einstellen von Uhrzeit oder Datum die Taste CLOCK drücken, übernimmt das Display die neuen Einstellungen und verlässt die Einstellfunktion.
Beachte: Halten Sie die CLOCK zwei Sekunden gedrückt, um die Stundenanzeige automatisch zwischen Sommer- und Winterzeit umzustellen.
12/24-Stunden-Format
AUTOMATISCHE LAUTSTÄRKEREGELUNG
Die automatische Lautstärkeregelung (AVC) passt, sofern vorhanden, die Wiedergabe-Lautstärke des Audiogeräts automatisch an Fahrgeräusche an.
BLUETOOTH –EINRICHTUNG
Die Bluetooth(r)-Mobiltelefonkomponente des Systems ermöglicht die Interaktion zwischen Mobiltelefon und Audiogerät. Somit können Sie zum Telefonieren das Audiosystem verwenden, ohne dabei das Mobiltelefon halten zu müssen.
Wenn das Mobiltelefon während der Anmeldung nach einer Autorisierung für die automatischen Verbindung fragt, wählen Sie JA.
Einzelheiten finden Sie in der Bedienungsanleitung sowie unter www.ford-mobile-connectivity.com.